
Protokoll Nationalrat Deutschland-Österreich auf Goloka-dhama am 
19.09.2008, Beginn 10.00 Uhr

1. Anwesenheitsfeststellung durch den Sekretär Paul Augsburger:

1.1. His Grace Dina Sharana Mataji (Frau Dietlinde Kaufmann), anwesend ab 10:55 
(Top 2.1)

Euro-GBC für Deutschland und Österreich, Vorstandsvorsitzende ISKCON 
Deutschland-Österreich e. V., IDSAF-Direktorin, verfassungsmäßige Vertreterin für 
ISKCON Wiesbaden, Direktor von ISKCON-Communications Deutschland-Österreich

1.2. Harikripa Mataji (Helen Dittrich)

CPO-Direktorin

1.3. Vedanta-krit das (Erwin Hermann)

verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Jandelsbrunn, Koordinator für Priester und 
Deity-Verehrung

1.4. Arjyuna-gopi Mataji (Frau Agnes Laura Hermann)

Assistentin des verfassungsmäßigen Vertreteris für ISKCON Jandelsbrunn 

1.5. Bhagavatdharma das (Babak Jafarian) - ab 16:15 (TOP 2.3)

verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Abentheuer

1.6. Doyal Gauranga das (Denis Levinskyy), anwesend ab 13.00 Uhr (TOP 2.2)

verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON München, ISKCON Communications 
Deutschland-Österreich, Brahmacari-Koordinator

1.7. Jayagoura das (Rolf Peters)

verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Hamburg, ISKCON Communications 
Deutschland-Österreich, ISKCON-Treuhänder für Deutschland und Österreich

1.8. Mangalananda das (Michael Heeb)

Sankirtan-Monitor

1.9. Sadbhuja das (Herr Sten Börnig-Schmitt)

verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Leipzig, Bhakta-Kurs-Koordinator



1.10.  Vipula das (Grzegorz Madanowski)

verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Heidelberg, stellvertretender Vorsitzender 
von ISKCON Deutschland-Österreich e. V.

1.11. Keshava das (Kemal Ajlan) - ab 10:45 (TOP 2.1)

Verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Köln

1.12. Lakshmivan das 

Verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Österreich

1.13. Parivadi das (Paul Augsburger)

verfassungsmäßiger Vertreter von ISKCON Abentheuer (ab Juni 2008 Assistent des 
verfassungsmäßigen Vertreters von ISKCON Abentheuer), Direktor für 
Rechtsangelegenheiten und Sekretär von ISKCON Deutschland-Österreich e. V.

Entschuldigt haben sich:

1.14. Ravindra Svarupa das (Dr. William Deadwyler)

Globaler GBC für Deutschland und Österreich, ISKCON-Treuhänder für Deutschland 
und Österreich

1.15. Hemanga das (Hubertus Spornauer)

Assistent des verfassungsmäßigen Vertreters für ISKCON Wiesbaden

1.16. Pradyumna das (Peter Panstingel)

Assistent des verfassungsmäßigen Vertreters für ISKCON Leipzig

1.17. Ramasundara das (Ramon Wortmann)

Nama-Hatta-Koordinator für Deutschland und Österreich, im August 2008 aus 
beruflichen Gründen zurück getreten

1.18. Braja-kishora das (Carl Borut), nicht anwesend

verfassungsmäßiger Vertreter für ISKCON Berlin

1.19. Vaidyanath das (Erlend Pettersson) - entschuldigt

Assistent des verfassungsmäßigen Vertreters für ISKCON Hamburg
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1.20. Varaha Murti das (Wolfgang Blüml) - entschuldigt
 
Assistent des verfassungsmäßigen Vertreters für ISKCON Berlin

1.21. Bhakta Taras (Taras Materdey) - entschuldigt

Assistent des Nama-hatta-Koordinators

Gäste:

1.22. His Grace Chakravarty prabhu (nur letzter Tagesordnungspunkt)

1.23. Krishna-Chaitanya das - als nicht abstimmungsberechtiger Beobachter für 
ISKCON Berlin

1.24. Avaita-Goura-Hari das - Prediger im Raum um ISKCON Heidelberg

1.25. Bhakta Sebastian (nur für das Thema Kuhschutz)

2. Beschlüsse, Infos, Diskussionen

2.1. Durch das Meeting führt, einstimmig bei einer Enthaltung gewählt, Sadbhuja das 
(Herr Börnig-Schmidt)

2.2. Fortbildungsmaßnahmen

Mangalananda prabhu wird einstimmig bei einer Enthaltung der Segen gegeben, an 
einem Leadertraining teilzunehmen. Auch Dina Sharana Mataji erhält diesen Segen. 
Sie empfiehlt jedem Leader, sich dieser Fortbildung zu unterziehen und rät auch allen 
Leadern, am ELM in Radhadesh teilzunehmen, das vom 5. bis 6.10.08 dort 
stattfinden wird.

2.3. Bericht aus Goloka-dhama

HG Bhagavat-dharma schildert in einem kurzen und bündigen Beitrag, wie sich die 
Lage in Goloka-dhama seit seiner Amtszeit im Mai 2008 gebessert hat. Insbesondere 
konnten Zahlungsrückstände insgesamt wettgemacht werden. Die Beteiligung der 
Goloka-dhama-Gemeinde verbessert sich kontinuierlich. Neue Freundeskreismitglie-
der konnten gewonnen werden.

2.3. Verhältnis der ISKCON Deutschland-Österreich zu anderen Vaishnava-Gruppen

Dina Sharana Mataji trägt vor, welche Vielfalt an Fragen es in Verbindung mit an-
deren Vaishnava-Gruppen gibt. Es ist heute nicht mehr die Ausnahme, dass man mit 
dieser Problematik zu tun hat sondern eine alltägliche Situation. Wir leben in einer 
Welt, wo neben den voll engagierten ISKCON-Bediensteten eben Devotees verschie-
denster Schattierungen dienen wollen, oft in Projekten der ISKCON. Auch gibt es 
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immer mehr das Phänomen, dass es eben verwandtschaftliche Verhältnisse zwischen 
Angehörigen verschiedener Vaishnava-Gruppierungen gibt.

Es folgt eine Diskussion zu dieser Problematik, die gegen 20 Uhr beendet wird. Sie 
soll beim nächsten Nationalratstreffen fortgeführt werden. Es wird von Keshava 
prabhu angeregt, einen Fragenkatalog vorher den Nationalratsmitgliedern zur Ver-
fügung zu stellen, damit diese schon mal im Vorfeld ein Konzept für sich entwickeln 
und dann präsentieren können. Es wird vereinzelt auch darauf hingewiesen, dass 
natürlich jedes ISKCON-Projekt sehen muss, wie im einzelnen mit der Problematik 
umgegangen wird. Es stellt sich dabei die Tendenz heraus, dass fast jeder Einzelfall 
für sich gesehen werden muss. Dennoch wünschen sich die ISKCON-Bediensteten 
Leitlinien dazu.
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